
Kinderkram  –  Spielzeugbörse
Samstag  in  der
Büscherstiftung geöffnet
„Kinderkram“, die Spielzeugbörse der Friedenskirchengemeinde
ist am Samstag, 28. Februar, wieder von 10 bis 12 Uhr in der
Büscherstiftung geöffnet.

Begonnen hatte es vor einigen Jahren mit einer Weihnachts-
Spielzeugaktion. Hier haben finanziell schwache Familien die
Möglichkeit, für ihre Kinder Geburtstags-, Einschulungs- oder
für-was-auch-immer-Geschenke kostenfrei auszusuchen.

„Kinderkram“ ist in der Büscherstiftung, Büscherstr. 46,
und an jedem letzten Samstag im Monat von 10:00 Uhr bis 12:00
Uhr geöffnet.

„Kinderkram“ wurde der Raum genannt, weil hier Kinder und
Erwachsene kostenfrei nach Büchern und Geschenken kramen und
stöbern  dürfen,  um  z.  B.  etwas  für  die  nächste
Kindergeburtstagsparty haben zu können. Kein Kind soll ohne
Geschenk bleiben oder eine Einladung ausschlagen müssen, nur
weil das Geld für ein Geschenk fehlt.

Selbstverständlich kann in dieser Zeit auch neues oder sehr
gut  erhaltenes  Spielzeug  abgegeben  werden.  Hier  ist  die
Gemeinde dringend auf Spenden angewiesen. „Bitten Sie ihre
Kinder doch einmal, die Zimmer oder Dachböden zu durchforsten.
Sicher  gibt  es  dort  einige  nie  gelesene  Bücher  oder
Spielzeuggeschenke, aus denen sie herausgewachsen sind“, so
die Friedenskirchengemeinde.
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Raubüberfälle  auf
Lebensmittelmärkte aufgeklärt
– Räuberbande hinter Gittern
Die Serie von Raubüberfällen auf Lebensmittelmärkte in der
Region und darüber hinaus, darunter auch auf einen in Unna,
scheint aufgeklärt zu sein. Am Montagabend (23.02.2015) wurden
auf dem Rastplatz Haarstrang Nord auf der A44 vier Männer aus
Arnsberg  festgenommen,  die  im  Tatverdacht  stehen,
Raubüberfälle auf mehrere Supermärkte begangen zu haben.

Ermittlungen hatten ergeben, dass die 19- bis 21-Jährigen
erneut auf dem Weg waren, einen Raubüberfall zu begehen.

Das  konnte  durch  die  Festnahme  verhindert  werden.  In  dem
Fahrzeug befanden sich Tatwerkzeuge wie Rucksäcke, Waffen und
Kabelbinder.

Den ersten Überfall auf einen Lebensmittelmarkt verübte die
Tätergruppe im Juni 2014 in Ense-Parsit. Weitere Taten folgten
in Unna, Gießen, Meschede, Engelskirchen und ein Weiterer im
November 2014 in Anröchte. In allen Fällen gingen die Täter
dabei nach dem gleichen Schema vor. Kurz vor Geschäftsschluss
betraten die maskierten Männer den Supermarkt und bedrohten
die Angestellten mit einer Schusswaffe. Anschließend wurden
die Opfer mit Kabelbindern gefesselt und aufgefordert, den
Tresor zu öffnen. Die Täter entwendeten die Tageseinnahmen und
konnten unerkannt fliehen.

Komplize  war  im  Supermarkt
beschäftigt
Aufgrund  der  intensiven  Ermittlungsarbeit  konnte  einem
angeblichen  Opfer  bei  dem  Raubüberfall  auf  einen
Lebensmitteldiscounter  in  Ense-Parsit  nachgewiesen  werden,
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dass  es  sich  um  einen  Gehilfen  handelte.  Dieser  war  als
geringfügig Beschäftigter bei dem Supermarkt angestellt und
konnte so interne Informationen weitergeben. Der ebenfalls aus
Arnsberg stammende Mann ließ sich absichtlich überfallen und
verletzte sich nach der Tat selbst, um einen Raubüberfall
vorzutäuschen. Bei der Polizei gab er an, er sei von den
Tätern geschlagen worden, weil er sich geweigert hatte, den
Tresor zu öffnen. Der 23-jährige wurde ebenfalls festgenommen.

Der  Haftbefehl  gegen  ihn  wurde  jedoch  mit  Auflagen  außer
Vollzug  gesetzt.  Die  vier  weiteren  Tatverdächtigen  waren
geständig insgesamt etwa 10 Raubüberfälle begangen zu haben,
und wurden am Dienstag dem Haftrichter vorgeführt. Gegen alle
erging Haftbefehl. Weitere Ermittlungen dauern noch an.

Info-Veranstaltung  am
Berufskolleg  Bergkamen:
„Staatlich  geprüfte(r)
Techniker/-in“
Die  Fachschule/Fachakademie  der  TÜV  NORD  College  lädt
am Dienstag, 3. März, ab 18:00 Uhr zu einem Info-Abend über
die Fortbildung zum/zur Staatlich geprüften Techniker/in der
Fachrichtungen  Elektrotechnik  und  Maschinenbautechnik  ein.
Zielgruppe  sind  berufserfahrene  Facharbeiter,  die
Aufstiegschancen in ihrem Beruf anstreben. Mit der Option auf
die Fachhochschulreife steht den Absolventen auch der Weg ins
Ingenieurstudium offen.

Die Fachschule für Technik verfügt über eine umfassende
Ausstattung  im  Bereich  der  Automatisierungstechnik  auf
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Basis der SIMATIC-S7, ergänzt durch einen hochpräzisen 6-Achs-
Knickarmroboter  (auf  dem  Foto  im  Einsatz).  Von  den
Studierenden  mit  AutoCAD  Inventor  erstellte  Konstruktionen
können mit Hilfe von zwei 3D-Druckern unmittelbar als Prototyp
realisiert werden.

Bei  der  Info-Veranstaltung  präsentieren  Studierende  des
aktuellen  Abschlussjahrgangs  ihre  Projektarbeiten  und  geben
Einblick in die Inhalte des Bildungsgangs. Anschließend gibt
es  reichlich  Gelegenheit  zu  Erfahrungsaustausch  und
individuellen  Beratungsgesprächen.  Die  Anmeldung  ist
unmittelbar  vor  Ort  möglich.

Der Bildungsgang beginnt am 12. Sugust 2015 und dauert zwei
Jahre  in  Vollzeitform.  Die  Förderung  kann  –  je  nach  den
persönlichen Voraussetzungen – über Meister-BAföG oder BAföG
erfolgen. Infos gibt es auf der Homepage der Schule unter
www.bko-bkf.de oder telefonisch unter 02307-966-117.

Öffnungszeiten: montags – donnerstags von 8.00 – 16.00 Uhr,
freitags  von  8.00  –  13.30  Uhr.  Infos  telefonisch  unter
02307-966-116,  Mail  bk-ost-college@tuev-nord.de,  Internet
www.bko-bkf.de.

 

VHS-Kurs „Sicher auftreten –
gut ankommen“
Wie lange brauchen wir, um uns ein erstes Urteil über einen
anderen Menschen zu bilden? Untersuchungen zeigen: Es sind
meistens nur drei Sekunden. Dabei richten wir unser Augenmerk
auf Körperhaltung, Kleidung, Sprache oder die Umgangsformen.
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Das alles formt sich dann zu einem Gesamtbild zusammen.

Der VHS Kurs „Sicher Auftreten – gut ankommen“ beschäftigt
sich damit, wie der erste Eindruck mehr gesteuert werden kann
und  wie  das  Selbstbild  mit  der  Außenwirkung  in  Einklang
gebracht wird. Dabei wird auch berücksichtigt was zum guten
Benehmen gehört und welches die wichtigsten Regeln bei den
Umgangsformen sind.

Der Kurs mit der Kursnummer 5922 findet am Donnerstag, 5.
März, von 18.00 Uhr bis 21.15 Uhr statt. Er umfasst vier
Unterrichtsstunden und kostet 16,00 €.

Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich und nimmt das VHS-
Team  persönlich  während  der  Öffnungszeiten  montags  bis
freitags  von  8.30  –  12.00  Uhr  im  Volkshochschulgebäude
„Treffpunkt“, Lessingstr. 2, 59192 Bergkamen, entgegen. Eine
Kursanmeldung per Telefon ist unter den Rufnummern 02307/284
952 und 284 954 möglich. Online können Interessierte sich
jederzeit  über  www.bergkamen.de  oder  direkt  über
http://vhs.bergkamen.de  anmelden.

Stadt  will’s  wissen:  Wie
sieht  die  Zukunft  des
Nordbergs aus?
Die Diskussion über die Zukunft des Nordbergs steht wieder
einmal auf der Tagesordnung. Zunächst sind in den nächsten
Tagen die Hauseigentümer und Gewerbetreibenden am Zug. Sie
erhalten jetzt von der Stadt einen Fragebogen. Danach wird es
in jedem Fall eine Bürgerversammlung geben, in der jeder seine
Wünsche und Vorstellungen einbringen kann.
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Wie kann der Nordberg belebt werden und welche Aufgaben soll
die Fußgängerzone künftig wahrnehmen? Anworten darauf sollen
jetzt gefunden werden.

„Die  Entwicklung  des  Nordbergs  und  insbesondere  der
Präsidentenstraße liegt der Stadt Bergkamen sehr am Herzen“,
betont der 1. Beigeordnete Dr. Hans-Joachim Peters. Auch vor
dem  Hintergrund  der  umfangreichen  Maßnahmen  und  teilweise
hohen Investitionen in den öffentlichen Bereichen, die in der
Vergangenheit  durch  die  Stadt  durchgeführt  wurden  (z.B.
Umlegung  der  Parkstraße  zur  anschl.  Ermöglichung  des
NordbergCenters, Umgestaltung des Marktplatzes, blaues Band,
etc.)  wird  die  Entwicklung  im  Gebäudebestand  bzw.  deren
Nutzungen  in  diesem  Bereich  beobachtet.  Neben  baulichen
Veränderungen ändern sich auch die Vorstellungen und Ansprüche
der Ladeninhaber, Gewerbetreibenden und Eigentümer.
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Aus diesem Grund wird in den kommenden Tagen eine Umfrage bei
den betroffenen Gebäudeeigentümern und Geschäftsinhabern zur
Zukunft  der  Präsidentenstraße  durchgeführt.  Mit  einem
Fragebogens werden diese nach ihren Vorstellungen und Plänen
für  die  Zukunft  ihrer  Immobilien  bzw.  Geschäfte  gefragt.
Darüber  hinaus  werden  Angaben  über  die  Erwartungen  und
Einschätzungen der Gesamtlage des Nordbergs erbeten.

„Ergänzend dazu wird die Stadt Bergkamen zu einem späteren
Zeitpunkt  eine  Bürgerversammlung  für  alle  interessierten
Bürger zu diesem Thema durchführen“, so Peters weiter.

Die Ergebnisse der Umfrage und der Bürgerversammlung werden
für  die  Diskussion  und  Erarbeitung  von
Entwicklungsperspektiven für die Präsidentenstraße sowie die
Entscheidungsfindung  in  den  politischen  Gremien  genutzt.
Peters:  „Daher  hofft  das  Baudezernat  auf  eine  rege
Beteiligung.“

Wer  sich  den  Fragebogen  ansehen  möchte.  kann  das  hier
tun:  Fragebogen

Internet  für  die  Generation
50 plus – VHS zeigt, wie es
geht
Das Internet bietet vielfältige Möglichkeiten. Diejenigen, die
bisher  noch  nicht  damit  gearbeitet  haben  und  etwas
Hilfestellung  benötigen,  finden  diese  in  dem  VHS  Kurs
„Internet für die Generation 50 plus“, der am 5. März beginnt
und zwei Mal donnerstags in der Zeit von 8.30 bis 11.45 Uhr
läuft.
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Die Dozentin Karen Falkenberg führt die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer systematisch an das Thema heran. Gelernt wird, wie
man Internetseiten aufruft, Informationen sucht, findet und
verwendet  und  wie  man  elektronische  Nachrichten  (E-Mail)
senden  und  empfangen  kann.  Ganz  nebenbei  werden  auch  die
gängigen Fachbegriffe erklärt.

Für  diesen  Kurs  mit  Kursnummer  5107  ist  eine  vorherige
Anmeldung bei der VHS zwingend erforderlich. Anmeldungen nimmt
das VHS-Team persönlich während der Öffnungszeiten montags bis
freitags  von  08.30  –  12.00  Uhr  im  Volkshochschulgebäude
„Treffpunkt“, Lessingstr. 2, 59192 Bergkamen, entgegen. Eine
Anmeldung per Telefon ist unter der Rufnummer 02307 / 284952
oder  284954  möglich.  Online  können  Interessierte  sich
jederzeit  über  vhs.bergkamen.de  oder  www.bergkamen.de
anmelden.

 

 

 

Bayer-Stiftung  unterstützt
Bergkamener  Lesepaten  mit
4200 Euro
Kinder  lesen  immer  weniger.  Scheinbar  übermächtig  ist  die
Konkurrenz durch Internet, Computerspiele und Fernsehen. Doch
wer fließend liest, lernt auch schneller und hat es damit
später im Leben einfacher – so das Ergebnis vieler Studien.
Deshalb  setzt  sich  der  Förderkreis  der  Stadtbibliothek
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Bergkamen dafür ein, Lesen wieder beliebter zu machen. Inge
Schölzel hat dort deshalb einen Kreis von Lesepaten aufgebaut,
der  die  Kinder  so  früh  wie  möglich  an  das  Medium  Buch
heranführt.  Dieses  vorbildliche  ehrenamtliche  Engagement
unterstützt die Bayer Cares Foundation mit einer Fördersumme
in Höhe von 4.200 Euro.

Bei der Spendenübergabe (v. l.): Bürgermeister Roland Schäfer,
Michaela Strunk, Inge Schölzel, Jutta Koch, stellvertretende
Leiterin der Stadtbibliothek, und René Korth von der Bayer-
Stiftung.

„In den Schulen bereitet den Kindern das Lesen immer größere
Schwierigkeiten.  Gegen  diesen  Trend  arbeiten  die  Lesepaten
gezielt an. Sie ermöglichen allen Mädchen und Jungen – auch
jenen aus bildungsfernen Schichten und aus Migrantenfamilien –
einen  einfachen  Zugang  zum  Medium  Buch“,  sagt  Thimo  V.
Schmitt-Lord, Vorstand der Bayer-Stiftungen. Die Bayer Cares
Foundation unterstütze dieses ehrenamtliche Projekt besonders
gerne,  weil  Lesen  eine  Schlüsselkompetenz  für  das  gesamte
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Leben ist, so Schmitt-Lord.

„Mit  diesem  Geld  können  wir  die  Medienbestände  der
Stadtbibliothek  gezielt  ausbauen  sowie  gemütliche
Sitzgelegenheiten  anschaffen“,  dankt  Michaela  Strunk,
Vorsitzende  des  Förderkreises,  der  Bayer-Stiftung  für  die
willkommene Unterstützung. Dank der Förderung könne die Arbeit
der Lesepaten nun somit noch nachhaltiger ausgerichtet werden.
Zum einen durch das Anwerben neuer Ehrenamtler, aber auch
durch  die  bessere  Schulung  und  Betreuung  derjenigen,  die
bereits aktiv sind.

Die Stiftung hat seit ihrer Gründung im Jahr 2007 bereits 449
gemeinnützige  Bürgerprojekte  im  Umfeld  der  nationalen  und
internationalen Unternehmensstandorte mit rund 1,7 Millionen
Euro ermöglicht. In vielen dieser Initiativen sind Mitarbeiter
und Pensionäre des Bayer-Konzerns engagiert. Im Umfeld des
Standortes Bergkamen wurden bisher 25 Projekte mit insgesamt
110.500 Euro gefördert.

Mehr  Informationen  zur  Bayer  Cares  Foundation  sowie
Förderanträge  unter  http://www.bayer-stiftungen.de.

Wieder  Schlägerei  mit
Messerstichen:  Schaulustige
behindern Einsatzkräfte
Eine  Schlägerei  unter  mehreren  Beteiligten  sorgte  am
Mittwochabend kurz vor Mitternacht für einen größeren Einsatz
der Polizei auf der Mallinckrodtstraße in Dortmund.

Die Polizei erhielt per Notruf die Information, dass sich vor
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einem Internetcafe eine größere Personengruppe schlagen soll.
Die  Einsatzkräfte  trafen  vor  dem  Cafe  auf  drei  verletzte
Personen.  Bei  einem  der  drei  Verletzten  stellten  die
Rettungskräfte  zwei  Stichverletzungen  fest,  die  sich
glücklicherweise  im  Krankenhaus  als  nicht  lebensgefährlich
herausstellten. Der Geschädigte, ein 40-Jähriger aus Dortmund,
blieb zur stationären Behandlung im Krankenhaus. Die beiden
anderen Verletzten konnten nach ambulanter Behandlung wieder
entlassen werden.

Den ersten Ermittlungen vor Ort zur Folge, sollen sich an der
körperlichen  Auseinandersetzung  zeitweilig  bis  zu  zehn
Personen beteiligt haben. Schaulustige erschwerten während der
Maßnahmen vor Ort, immer wieder die Arbeit von Rettungsdienst
und Polizei. Die Ermittlungen der Polizei dauern noch an.

Zeugen die Hinweise auf die Täter, deren Identität oder deren
Aufenthaltsort  geben  können,  melden  sich  bitte  unter  der
Rufnummer  132  7441  beim  Kriminaldauerdienst  der  Polizei
Dortmund.

Bildervortrag  über  „Die
Seseke im Wandel der Zeit ab
1900“
Zu einem Bildervortrag über „Die Seseke im Wandel der Zeit ab
1900“ mit Gästeführer Klaus Holzer lädt der Gästeführerring
Bergkamen am Freitag, 27.März, alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger ein.
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Die Seseke nach der Renaturierung.

Der Vortrag findet beginnt um 19.30 Uhr im Saal I (1. Etage)
des  Ratstraktes  des  Bergkamener  Rathauses  am  Rathausplatz
(Busbahnhof). Der Eintritt zu dem etwa zweistündigen Vortrag
kostet drei Euro pro Person, für Kinder bis zum Alter von 12
Jahren ist der Eintritt frei. Einlass ist ab 19.00 Uhr

Kinder-Fußballtag  an  der
Gerhart-Hauptmann-  und
Pestalozzi-Grundschule
An der Gerhart-Hauptmann- und Pestalozzi-Grundschule gibt es
am kommenden Mittwoch, 4. März mit der Firma FutureSport in

der Friedrichsbergsporthalle Bergkamen zum 3. Mal einen
Kinderfußballtag.
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Teilnehmen werden 30 Mädchen und Jungen der 3./4. Klassen. Sie
werden  unter  Anleitung  von  erfahrenen  und  lizenzierten
Trainern  bekannter  Fußballschulen  von  8  –  13  Uhr  ein
abwechslungsreiches und modernes Fußballtraining absolvieren.
Ermöglicht wird dies in Kooperation mit ortsansässigen Firmen.

„Frauen  machen  Zukunft“  –
Feier  zum  Internationalen
Frauentag in Bergkamen
 Wer kennt es nicht: Sich in die Sofaecke zurückziehen, die
Welt Welt sein lassen, einen Kokon spinnen, um nichts zu hören
und zu sehen – „Cocooning“ eben . Nun wird es Zeit, das Sofa
zu verlassen, den Kokon zu öffnen, um sich am übernächsten
Sonntag, 8. März,, zum Anlass des Internationalen Frauentags
die Berliner Künstlerin Sigrid Grajek anzusehen.

Sigrid Grajek

Gleich  zwei  Figuren  bringt  die  Kabarettistin  und
Schauspielerin aus Berlin mit nach Bergkamen: „Coco Lorès“,
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eine in ihren Lieblingsfarben Kassler und Hornhaut gekleidete
und mit einer blauen Gitarre bewaffneten Dame unbestimmten
Alters, wird niemanden die Sofaecke vermissen lassen.

Die Seniorin gehobenen Amüsements schreckt vor keinem Thema
zurück, widmet sich Frauen und Gärten, den Unwägbarkeiten der
Welt sowie Katastrophenschutz und Inflation. Und erläutert mit
Hirn und Humor die Chancen und Risiken des „Cocooning“ in all
seinen Facetten. Beim Einsatz der kleinen blauen Gitarre wird
so  manche  bekannte  Melodie  erklingen.  Von  einer  starken
Beanspruchung  aller  beim  Lachen  beteiligten  Muskeln  muss
unbedingt ausgegangen werden.

Im weiteren Teil ihres Programms wird Sigrid Grajek in die
historische Figur „Claire Waldoff“ schlüpfen. „Claire Waldoff“
war von 1907 bis 1935 der Star auf den Brettern der großen
Kabaretts und Varietés – nicht nur in Berlin. Ihre Lieder wie
„Wer schmeisst denn da mit Lehm“ waren Gassenhauer und wurden
überall auf der Straße gesungen. Sie hat wie keine andere den
Ton  getroffen,  der  die  Menschen  berührte,  weil  sie  eben
„gerade vom Leben singen wollte“ – von den Sorgen und Nöten,
von den Freuden und Verwicklungen, die das Leben so mit sich
bringt. Noch bevor das Zeitalter der „neuen Frau“ ausgerufen
wurde, nahm sie sich alle Freiheiten, die ihr in den Sinn
kamen.  Dafür  wurde  sie  von  allen  geliebt.  Sie  war  ein
Energiebündel,  ein  Schalk  und  löste  begeisterte  Lachsalven
aus. „Claire Waldoff“ und ihre Zeit der goldenen Zwanziger,
eine Revue, die zum Brüllen komisch ist, zum Heulen schön, für
alle zum Mitsingen..

„Coco Lorès“ und „Claire Waldoff“ alias Sigrid Grajek sind am
Sonntag, 8. März, im Rahmen des Programms zum Internationalen
Frauentags zu sehen. Ab 10:30 Uhr ist Einlass. Das Programm
beginnt um 11 Uhr, wobei die Künstlerin ihr Programm unter dem
Motto „Frauen gestern und heute“ in drei Teilen präsentieren
wird.

Der Eintritt beträgt 2 Euro.  


